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 Blumenkohl 
 

1. Familie Kreuzblütler 
 
 
2. Typen 
 
 - weisse / grüne / violette  

(mit Übergängen zu Broccoli) 
 - Frühlings-/Herbsttypen  
 - Sommertypen 
 
 
3. Ansprüche 
 
 an Boden: - mittel bis schwer,   

  ausgeglichen feucht,  
  biologisch aktiv 

 
 an Nährstoffe: - Starkzehrer (frische  

  organische Düngung vermeiden) 
 
 an Klima: - Frühsorten nach der Anzucht 

  frosthart bis -4°C 
  - auch Sommersorten lieben es 
   nicht zu warm 
  - allg. hoher Wasserbedarf 
 
 
4. Termine 
 
 I II III IV V VI VII VIII IX X XI XII 

Saat f. Setzlinge     ---------------------------1--------       

Direktsaat             

Pflanzung    ------------------------------------     

Ernte        --------------------------------------------  
 
 - Dauer der Anzucht: 6 - 8 Wochen 
 - Pflanzung bis Erntebeginn: 10 - 12 Wochen (nur kräftige Setzlinge verwenden) 
 - Dauer der Ernte an 1 Kultur: ca. 2 Wochen 
 - Anzahl Setzlinge aus 1 g Samen: 150 Stück 
 - Saatmenge/m2 bei Direktsaat: 1g 
 - Keimzeit: 4 - 6 Tage 
 - Samen keimfähig: 4 Jahre 
 
 1 evtl. Direktsaat im Sommer 
 
 
5. Kulturtipps, Pflege 
 
 Abstände (in cm): 40 - 60 zw. den Reihen × 50 - 60 in der Reihe 
 (unter Glas/Plastik mehr Standraum nötig als im Freien) 
 
 - tief pikieren und pflanzen 
 - frühe Kulturen sind schädlingsfrei 
 - Anzucht späterer Sätze mit Netz vor Schädlingen schützen 
 - Blumenkohl ist ein "heikler Geselle": nur gleichmässiges Wachstum gibt schöne Köpfe 
 - hoher Düngeranspruch (Stickstoff); frische organische Düngung gibt dem Blumenkohl aber einen  

unangenehmen Geschmack 
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6. Schädlinge 
 

Arten: alle Kohlschädlinge (v.a. im Sommer und 
Herbst, sh. bei Kopfkohl) 

Schnecken (insbesonde-
re kleine Nacktschne-
cken unter Netz) 

 

Massnahmen    
- vorbeugend: junge Pflanzen müssen schädlingsfrei 

sein (Netz), bei hohem Schädlingsdruck 
Netz bis zur Ernte belassen; gegen Blatt-
läuse Nützlinge fördern. 

vor Anbringen des Net-
zes Schnecken ködern 
und sammeln 

 

- direkt: Bakterienpräparat Delfin gegen Raupen, 
Neem gegen Weisse Fliege, Blattläuse 

Schneckenkörner  

 
 
7. Krankheiten 
 

Arten: Keimlings- und 
Wurzelkrankheiten 

Kohlhernie (sh. bei Kopfkohl)  

Massnahmen    
- vorbeugend: besserer Fruchtwechsel v.a bez. 

Anzuchterde; helle, nicht zu 
feuchtwarme Anzucht, früh pikie-
ren 

  

- direkt: befallene Setzlinge aussortieren   

 
 
8. Sorten 
  
 - FREMONT F1 (Frühling - Herbst, mässiger Düngeranspruch, Hitze tolerant, gleichmässig) 
 - IDOL (Frühling-Herbst, mässiger Düngeranspruch, gestaffelte Ernte) 
 - Bunte Blumenkohl-Broccoli-Kreuzungen (MINARET u.ä.) liefern im Hausgarten keinen sicheren  
  Ertrag. 
 
 
 
9. Diverses 
 
 - Mischkulturen mit Sellerie bei Sommerkulturen günstig, wenn kein Netz angebracht wird 
 - Decken der Mitte mit geknickten Blättern ergibt weissere "Blumen", v.a. bei älteren Sorten 

- für Hochsommer-Ernte besser auf Broccoli umstellen 
 
Herkunft: Mittelmeerraum und Kleinasien; zuerst in Italien kultiviert 


